


Gesundheitsrisiko Smartphone 

 
Nadine ist seit einigen Tagen stolze Besitzerin eines neuen Smartphones. Sie ist oft unterwegs, unternimmt sehr viel in ihrer Freizeit und dabei ist ihr Smartphone ein ständiger Begleiter. Freundinnen anrufen, schnell noch eine SMS verschicken oder Bilder posten, sich mit anderen zum Shoppen verabreden oder einfach mal die e-mails checken – das alles wäre ohne den praktischen Begleiter nicht möglich. Ein Leben ohne ihr Smartphone kann sich Nadine nicht mehr vorstellen. 
Ihre Eltern sind allerdings besorgt, weil sie während eines Vortrags erfahren haben, dass Smartphones wegen der Mobilfunkstrahlung gesundheitsschädlich sind und sogar Tumore im Gehirn hervorrufen können. Die Gefahr, welche von Weichmachern im Smartphone ausgeht, sollte man ebenfalls nicht unterschätzen und sogar Haltungsschäden können auftreten. 
Die Eltern erzählen Nadine, dass sie sehr beunruhigt sind, seit sie all das erfahren haben. „Vielleicht ist es ja doch nicht so schlimm“, versucht Nadine ihre Eltern zu beruhigen und fährt fort: „Ich werde mich genau darüber informieren, ob mein Smartphone mich tatsächlich krank macht“.




















Handlungsaufträge:

1. Informiere dich über die Begriffe:
a. Mobilfunkstrahlung
b. Mobilfunkmasten 
c. SAR- Wert (Grenzwert)
d. Blauer Engel
e. „Text-neck“
z. B. beim Gesundheitsamt und im Internet.

2. Erfasse in tabellarischer Form die Erklärung der Begriffe a. – e. (Anlage 1)

3. Ermittle durch Internetrecherche die wichtigsten Weichmacher, wozu sie eingesetzt werden und wie sie die Menschen belasten. Fasse die Ergebnisse deiner Recherche auf einem Plakat zusammen und erläutere sie der Klasse in einer Präsentation.

4. Erstelle eine Liste möglicher gesundheitlicher Schäden als Folge der Dauernutzung des Smartphones.

5. Reflektiere dein Verhalten im Umgang mit deinem Smartphone und erkläre, wie du in Zukunft Gesundheitsschäden, die durch die Nutzung des Smartphones hervorgerufen werden können, vorbeugen willst, indem du eine Checkliste mit Vorbeugungsmaßnahmen erstellst und diese der Klasse präsentierst.



Hinweise zum Unterricht
Hinweis 1: Anlage 1

Zur Bearbeitung des 2. Handlungsauftrags kann folgende Tabelle verwendet werden.
	BEGRIFF
	ERKLÄRUNG

	


MOBILFUNK –
STRAHLUNG
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SAR - WERT
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FUNKMAST
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BLAUER ENGEL
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TEXT- NECK
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Hinweis 2: 

Als Unterstützung für die Informationsbeschaffung können den Schülerinnen und Schülern folgende Links empfohlen werden:

http://www.heise.de/video/artikel/Voll-verstrahlt-Wie-gefaehrlich-sind-Mobilfunkmasten-1510717.html 

http://www.chirurgie-portal.de/news/20121010-haltungsschaeden-durch-smartphones.html 

http://www.umweltbundesamt.de/themen/gesundheit/umwelteinfluesse-auf-den-menschen/chemische-stoffe/weichmacher 

Mebis: Weichmacher im Plastik – Eine chemische Zeitbombe? Audio-Datei (Länge 24:43 Minuten)



Hinweis 3: Inhalte zu den Kompetenzen:
Gesundheitsrisiken durch die Nutzung des Smartphones: Haltungsschäden, 
Strahlung, Gefahren durch Weichmacher in Kunststoffen



Quellen- und Literaturangaben
Bilderquelle:
“Mobilfunk-Strahlung“ von OpenClipartVectors; lizenziert unter CC0 Public Domain über pixabay, 11.02.2016
“SAR-Wert“ von geralt; lizenziert unter CC0 Public Domain über pixabay, 11.02.2016
“Funkmast“ von geralt; lizenziert unter CC0 Public Domain über pixabay, 11.02.2016
Blauer Engel: Abdruckgenehmigung RAL gGmbH vom 20.05.2015
„Text-neck“ von Pearson Scott Foresman, lizenziert unter Public domain, via Wikimedia Commons; 11.02.2016


Beispiele für Produkte und Lösungen der Schülerinnen und Schüler
2.
	BEGRIFF
	ERKLÄRUNG

	
MOBILFUNK –
STRAHLUNG
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	Beim Mobilfunk werden hochfrequente  elektro-

	
	
	magnetische Felder zur Übertragung von digitalisierten

	
	
	Informationen wie Sprache, Bilder, Musik, Videos,

	
	
	Grafiken und Text  eingesetzt. Smartphones erzeugen 

	
	
	diese Felder auch beim Telefonieren ohne Freisprechein-

	
	
	richtung direkt am Kopf.

	
SAR - WERT
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	= spezifische Absorptionsrate

	
	
	Der SAR-Wert gibt an, wie viel Energie unser Körper

	
	
	aufnimmt, wenn wir mit dem Handy telefonieren. Je

	
	
	niedriger der SAR-Wert, desto besser. Ein Wert kleiner

	
	
	als 0,6 Watt pro Kilogramm Körpermasse ist optimal.

	
	
	Der SAR-Wert darf nicht größer als 2 W/kg sein.

	
FUNKMAST
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	Funkmasten sind Sendeanlagen elektromagnetischer 

	
	
	Strahlung. Mithilfe von Sendeantennen wird eine 

	
	
	 optimale Übertragung der Mobilfunkstrahlung über

	
	
	 weite Entfernungen gewährleistet. Die Dichte der

	
	
	Funkmasten hat in den letzten Jahren stark zugenommen.

	
	
	

	
BLAUER ENGEL
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	Der „Blaue Engel“ ist ein Zeichen dafür, dass es sich um 

	
	
	ein besonders umweltschonendes Produkt handelt.

	
	
	Auch für Smartphones gibt es dieses Umweltzeichen . Es 

	
	
	besagt nicht nur, dass wiederverwertbare Materialien bei 

	
	
	der Herstellung verwendet werden, sondern auch, dass 

	
	
	das Smartphone besonders strahlungsarm ist.

	
TEXT- NECK
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	Der Begriff  "Text Neck"  wurde bereits 2008 von dem 

	
	
	amerikanischen Chiropraktiker Dr. Dean Fishman 

	
	
	geprägt. Die Folgen des  exzessiven Smartphone-

	
	
	Gebrauchs können Kopf- und Nackenschmerzen, eine

	
	
	Überlastung der Wirbelsäule, Muskelzerrungen, ein  

	
	
	eingeklemmte  Nerven. Im schlimmsten Fall kann sogar

	
	
	Bandscheibenvorfall auftreten.


Bilderquelle: siehe oben


3. Weichmacher:

	
Weichmacher sind Stoffe, die spröden Materialien zugesetzt werden, um sie weich, biegsam oder dehnbar zu machen, damit sie einfacher zu bearbeiten sind oder bestimmte Gebrauchseigenschaften erreichen.

Als Weichmacher setzt die Industrie sehr unterschiedliche Stoffe ein:
· Weichharze, ölartige Stoffe oder Naturstoffe wie Kampfer, Rizinusöl oder Zitrate
· Phthalate: Diethylhexylphthalat

Belastende Wirkung auf den Menschen:
· Fruchtbarkeitsschädigend
· Erhöhte Giftigkeit durch die Mischung mit anderen Substanzen
· Hohe Konzentration in Lebensmitteln möglich



4. Liste möglicher gesundheitlicher Schäden als Folge der Dauernutzung des 
      Smartphones:
· Kopfweh, schmerzenden Schultern und Nackenbeschwerden
· Überlastung der Wirbelsäule
· Muskelzerrungen, eingeklemmten Nerven
· Bandscheibenvorfall
· Hirntumore, Krebserkrankungen
· Zellschädigungen
· Schwächung des Immunsystems
· Hörschäden
5.  Checkliste - Vorbeugungsmaßnahmen:
· Während des Telefonierens achte ich auf meine Körperhaltung.
· Ich lege regelmäßige Pausen ein.
· Alle zwanzig Minuten stehe ich auf, um mich zu bewegen.
· Wenn ich mein Smartphone am Körper trage, achte ich auf den vom Hersteller angegebenen Mindestabstand.
· Ich verwende beim Telefonieren ein Headset.
· Ich werde mein Smartphone so oft und so lange  wie möglich ausschalten.
· Ich achte beim Telefonieren auf guten Empfang.
· Mein Smartphone soll möglichst strahlungsarm sein, d.h. einen niedrigen SAR-Wert haben bzw. mit dem Umweltzeichen „Blauer Engel“ gekennzeichnet sein.
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